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Exkursionsprogramm 2012

Exkursionen sind f�r Mitglieder kostenlos, Nichtmitglieder zahlen 2,50 €. Fahrgemeinschaften werden gerne organisiert. Kontakt: info@botanik-bochum.de

Sa, 14.01.2012: Moose und Flechten der Ruhr-UniversitÄt
14.00 Uhr, Eingang der Universit�ts-Bibliothek, Bochum
Leitung: Dr. G�tz H. Loos
Ankn�pfend an die Exkursionen der letzten Jahre wollen wir unser 
Wissen �ber die eher unscheinbaren Organismen und ihre Lebens-
weise vertiefen und die Kartierung der Moose und Flechten der Ruhr-
Universit�t fortf�hren. Auch Anf�nger sind hier willkommen, denn 
der Einstieg in diese interessanten Gruppen ist gar nicht so schwie-
rig. Sowohl die Moos- und Flechtenarten an Baumst�mmen als auch 
die an den ber�chtigten Betonfassaden der RUB werden angespro-
chen. Dabei erwies sich bereits in den letzten Jahren das Universi-
t�tsgel�nde als besonders ergiebig.

Sa, 25.02.2012: Koniferen auf dem Wiescher Friedhof in Her-
ne-Sodingen
14.00 Uhr, Haupteingang an der Wiescherstra�e, Herne
Leitung: Dr. Armin Jagel
W�hrend es in der heimischen Flora nur wenige immergr�ne Geh�lze 
gibt, werden sie insbesondere auf Friedh�fen sehr h�ufig gepflanzt, 
auch weil "immergr�n" traditionell das Ewige Leben symbolisiert. Die 
oft nicht wahrgenommene Bl�tezeit der Koniferen liegt wie die vieler 
windbest�ubten Arten im Winter. Wir wollen versuchen, innerhalb 
der Gruppe der Nadelgeh�lze die oft unbestimmbaren Sorten ihren 
Arten zuzuordnen.

So 18.03.2012: WestfÄlischer Floristentag
10.00-16.00 Uhr, Liudgerhaus, �berwasserkirchplatz 3, M�nster
Ausrichter: Bochumer Botanischer Verein und Westf�lischer Natur-
wissenschaftlicher Verein
Tagung zum Austausch und zur Diskussion von regionalen und �ber-
regionalen Forschungsergebnissen und Erkenntnissen im Bereich 
Flora, Vegetation und Naturschutz.
Eine Anmeldung �ber info@botanik-bochum.de ist w�nschenswert. 
Die Tagungsgeb�hr von 5 € wird am Veranstaltungsort erhoben.
Das Tagungsprogramm wird rechtzeitig auf unserer Homepage be-
kannt gegeben.

Sa, 21.04.2012: NSG Oberhagen in Warstein und Hohler Stein 
in Kallenhardt
11.00 Uhr, Lidl-Parkplatz an der Alten Kreisstra�e in Warstein, sp�-
ter Weiterfahrt nach Kallenhardt
Leitung: Dr. Hans J�rgen Geyer, Simon Wiggen
Im NSG Oberhagen in Warstein liegt das n�rdlichste Vorkommen der 
T�rkenbundlilie. Neben den typischen Vertretern eines Kalkbuchen-
waldes findet man in den tiefen Pingen des Eisenerzbergbaus auch 
ein gro�es Vorkommen des Dornigen Schildfarns. Weiter geht’s we-
nige Kilometer nach Westen zu den Kalkmagerrasen, Wacholderhei-
den und Felsen am "Hohlen Stein". 

Sa, 05.05.2012: Gewerbegebiet Hibernia in Herne
14.00 Uhr, Parkplatz am Cafe del Sol, Holsterhauser Str. 190
Leitung: Corinne Buch
Der heutige "Gewerbepark" Hibernia ist der ehemalige Standort 
eines Werks zur Herstellung von Stickstoffd�nger. Die Fl�che liegt 
seit den 90er Jahren brach und wurde in den letzten Jahren im Nord-
teil zu einer park�hnlichen Landschaft mit Grachten umgestaltet. Im 
s�dlichen Teil haben sich diverse Firmen angesiedelt, aber wir finden 
noch einzelne Brachfl�chen mit Ruderalvegetation, teils mit feuchten 
Bereichen. Auch der renaturierte Schmiedesbach f�hrt durch das 
Gel�nde. Schauen wir einmal, wie viel spontane Natur trotz der "Re-
naturierung" noch zu finden ist.

So, 17.06.2012 GEO-Tag der Artenvielfalt: Halde Hoppen-
bruch und Hoheward
Die Bergehalden Hoppenbruch und Hoheward sind Bestandteile der 
gr��ten zusammenh�ngenden Haldenlandschaft im Ruhrgebiet. 
Bereits vor zehn Jahren war die Fl�che Veranstaltungsort eines GEO-
Tages, aber seither hat sich viel getan. Halden in der Umgebung 
wurden weiter aufgesch�ttet, w�hrend auf den rekultivierten Fl�chen 
die Sukzession voranschritt, sodass wir heute ein breites Spektrum 
an Sukzessionsstadien und ein weitl�ufiges, artenreiches Gel�nde 
vorfinden. Auf dem Plateau der Halde Hoppenbruch befindet sich als 
Landmarke eine Windenergieanlage, auf der Halde Hoheward das 
ber�hmte Himmelsobservatorium.
Treff- und Sammlungspunkt sowie der Ablauf der Veranstaltung 
werden rechtzeitig auf unserer Homepage bekannt gegeben.

So, 01.07.2012: Wahner Heide
14.00 Uhr, Alte K�lner Stra�e Ecke Flughafenstr., Troisdorf-Altenrath
Leitung: Hubert Sumser
Bei der Wahner Heide handelt es sich mit ca. 5000 ha um das gr��te 
Naturschutzgebiet der Rhein-Mittelterrasse mit sandig-kiesigem 
Untergrund. Seit Anfang des 19. Jahrhunderts wurde es als Trup-
pen�bungsplatz genutzt, davor jahrhundertelang als Weide, zur 
Brennholzgewinnung und als Abplaggungsgebiet. Bisher wurden �ber 
700 Organismen der Roten Listen NRWs nachgewiesen, wobei meh-
rere Faunen-Bereiche (z. B. Arthropoden und Mollusken) noch nicht 
systematisch untersucht werden konnten. Im Exkursionsgebiet lie-
gen Sandmagerrasen, Heiden, festgelegte Binnend�nen, S�mpfe und 
Moore.

Sa, 21.07.2012: Phoenixsee in Dortmund
14.00 Uhr, Fa�stra�e, Ecke H�rder Burgstra�e, Dortmund-H�rde
Leitung: Dietrich B�scher
Der Phoenixsee liegt auf dem ehemaligen Gel�nde eines der Dort-
munder Stahlwerke, das von Hermann Piepenstock, einem industriel-
len Pionier im Jahr 1839 in Betrieb genommen worden ist. Seit etwa 
15 Jahren ist dieses zun�chst zur H�rder H�tten-Union, dann zu 
Hoesch und zuletzt zu Thyssen-Krupp geh�rende Gel�nde stillgelegt. 
Die mindestens 1 km� gro�e Fl�che wurde nach l�ngerer Bauzeit zu 
einem der gr��ten k�nstlichen st�dtischen Binnengew�sser Deutsch-
lands, gr��er als die Hamburger Binnenalster. Interessant ist, neben 
Resten der alten Industriebrachenflora, die Emscher, die einst z. T. 
unter dem Werksgel�nde floss und nun wieder renaturiert wurde.

Sa, 18.08.2012: WeiÅdorn, Rosen und "anderes Kritisches" in 
der PÇppelsche
11.00 Uhr, R�thener Stra�e Ecke Zur P�ppelsche/Holzweg (Feldweg
westlich der Einm�ndung in die R�thener Stra�e), Erwitte-Eikeloh
Leitung: Dr. G�tz H. Loos, Dr. Hans J�rgen Geyer
Rosengew�chse mit Stacheln und Dornen bereiten bekanntlich oft 
Bestimmungsprobleme. Auf dieser Exkursion ins �stliche Haarstrang-
Hellweggebiet mit seinen Plattenkalken werden im Schwerpunkt die 
hier artenreich vorhandenen Rosen und Wei�dorne vorgestellt und
dabei ihre Bestimmungsmerkmale genau erkl�rt. Auch andere Be-
sonderheiten der Kalkflora, vor allem bestimmungskritische Arten, 
werden nebenbei unter die Lupe genommen.

So, 02.09.2012: Halde Lothringen in Bochum-Gerthe
14.00 Uhr, Lidl-Parkplatz an der Amtmann-Ibing-Str.
Leitung: Dr. Armin Jagel

Das Gel�nde der ehemaligen Zeche Lothringen ist heute gr��tenteils 
zu einem Gewerbegebiet umgestaltet. Es existieren allerdings noch 
zur Bebauung frei gegebene Offenlandfl�chen, andere wurden �ber-
sch�ttet und mittels Einsaaten "renaturiert". Zu erwarten sind daher 
eine F�lle von Ruderalarten und eine hohe Anzahl von Neophyten, 
die zum gro�en Teil aus dem �blichen Sortiment der Einsaatsippen 
stammen. Auf der Halde Lothringen existieren noch dunkle Rohbo-
denfl�chen, auf denen die typischen Prim�rbesiedler von Industrie-
brachen zu finden sind.

So, 16.09.2012: Geologische Exkursion zum Nordufer des 
Baldeneysees
14.00 Uhr, ACHTUNG! Ge�nderter Treffpunkt: Ecke Schmiedekot-
tenweg / Holsteinanger
Leitung: Till Kasielke
An den steilen Ruhrh�ngen des Baldeneysees geben mehrere kleine 
und gro�e Aufschl�sse Einblick in den Untergrund des fl�zf�hrenden 
Oberkarbons und veranschaulichen die Sedimentationsbedingungen 
und die nachfolgende Gebirgsfaltung. Zu den Besonderheiten z�hlen
spektakul�re Faltenstrukturen und die einzige Stelle, an der eine der 
gro�en �berschiebungen des Ruhrkarbons an der Oberfl�che zu-
g�nglich ist.

So, 14.10.2012: Pilze im BÇvinghauser Bachtal
10.00 Uhr, Parkplatz am Harpener Hellweg
Leitung: Arbeitskreis Pilzkunde Ruhr
Als Saisonfinale findet wieder die beliebte Exkursion mit dem Ar-
beitskreis Pilzkunde Ruhr statt. Diesmal wollen wir die Pilze des NSG 
B�vinghauser Bachtal / Berghofer Holz kennen lernen. Es handelt 
sich um eine Exkursion zur Vertiefung der Artenkenntnis und nicht 
um eine Speisepilz-Sammlung.
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